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0  TS-Kennwort

1  Darstellung auf den Monitor.
Um das MT 31 testen zu können, muß es erst mit einem vereinbarten TS-Kennwort aufgeschlossen werden. Hierzu 
ist es aber erforderlich, das vorher ein Userkennwort eingegeben wurde.
 
�'DV�76�.HQQZRUW�ODXWHW����7700�7(/
 
1  Darstellung auf den Monitor.
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Ergebnis : OK
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2  Allgemeines
Beim Start des Programms ist ein Standart-Dauerlauf aktiviert.
 
�'LH�DXVJHZlKOWHQ��7HVWPRGXOH�VLQG��KLQWHU�GHP��6FKULIW]XJ�$86:$+/�����
%XFKVWDEHQIROJH�IDUEOLFK�JHNHQQ]HLFKQHW�
 
�'HU�]XP�DNWXHOOHQ��=HLWSXQNW�ODXIHQGH��7HVW�LVW��LQ�GHU�$XIOLVWXQJ����GHU�
(LQ]HOWHVWPRGXOH��GLH�YRQ�$�ELV�-�QXPPHULHUW�VLQG��HUNHQQEDU�
 
Der Test-Zähler zählt die Anzahl der Testdurchläufe. 
 
Hinter dem  Begriff  Dauer,  wird  die  Testdauer  seit  dem Start angezeigt.
 
Ist  eine  Uhr  vorhanden,  so  wird  das  Datum  und die  Uhrzeit angezeigt.
 
Wird von  der Testroutine  ein Fehler  erkannt, so  wird unter dem entsprechenden Programmen eine Anzeige 
erfolgen.
 
a. Auf blauem  Untergrund  der  Zeitpunkt  des  Erkennens  des ersten Fehlers.
b. Auf rotem Untergrund wird der Fehlerschlüssel mitgeteilt.
c. Die Zahl auf dem schwarzen  Untergrund stellt die Gesamtanzahl der fehlerhaften Durchläufe dar.
d. In der Mitte des Monitors  erscheint blinkend auf rotem Untergrund die Anzeige.
 
Ergebnis: Not OK.
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3  SOFTKEY BEDIENUNG
Die farbigen Flächen mit den Unterschriften:Tasten, Tel RAM, Abbruch, Modify, Start stellen die Softkey Tasten 
dar.Sie sind aktiv, wenn der Schriftzug unter den Farbflächen vorhanden ist.Ist die Schrift nicht vorhanden, kann das 
laufende Testprogramm nicht unterbrochen werden,eine Betätigung ist unwirksam.
  
3.1¸Blaue Taste: (Tasten)
�0LW�%HWlWLJHQ�GHU�EODXHQ�7DVWH�ZLUG�LQ�GHQ�7DVWDWXUWHVW�YHU]ZHLJW�'DV�7HOHIRQ�
ZLUG�LQ�GHQ�7HVWPRGH�JHVFKDOWHW�'DV�5$0���PLW�GHQ�5XIQXPPHUQ�ZLUG�
QLFKW]HUVW{UHQG�JHWHVWHW�'LH�5XIQXPPHUQ�VLQG�PLW���%LW�3U�IVXPPH�JHVLFKHUW�LP�
5$0�DEJHVWHOOW��'DV��%HWlWLJHQ�GHU�7DVWHQ�O{VW�QLFKW�GLH�)XQNWLRQ�GHV�7HOHIRQV�
DXV�HV�ZLUG�YLHOPHKU�GHU�7DVWDWXUFRGH�]XU�$Q]HLJHHLQKHLW��EHUJHEHQ�9RU�
hEHUJDEH�GHU�'DWHQ�GHV�7HOHIRQV�]XU�$Q]HLJHHLQKHLW�ZLUG�GLH�VHULHOOH�
9HUELQGXQJ�NRQWUROOLHUW�'HU�7DVWHQFRGH�ZLUG�DXI�GHP�0RQLWRU�]XU�$Q]HLJH�
JHEUDFKW�
 
3.2¸Gelbe Taste: (Tel RAM)
Bei Betätigen der gelben Taste wird in den Testmode verzweigt,der es erlaubt den Inhalt des Telefon RAMs zur 
Anzeige zu bringen. Wird hier nun eine Zielwahltaste gedrückt,so erscheint auf dem Monitor die abgespeicherte 
Rufnummer und das Sicherungszeichen,beginnend mit der Kennung FF.
  
3.3¸Orange Taste: (Modify)
�1DFK�%HWlWLJHQ�GHU�RUDQJHIDUEHQHQ�7DVWH�LVW�HV�P{JOLFK�DXI�GHU�$OSKD�7DVWDWXU�
GXUFK�'U�FNHQ�GHV�HQWVSUHFKHQGHQ�%XFKVWDEHQ�HLQ�'DXHUODXIPHQ��
]XVDPPHQ]XVWHOOHQ�'DV�DXVJHZlKOWH�3URJUDPP�ZLUG���DXI�GHP�0RQLWRU�GXUFK�
IDUELJH�+LQWHUOHJXQJ�EHVWlWLJW�(LQH�.RUUHNWXU�LVW�QDFK�QRFKPDOLJHP�%HWlWLJHQ�
GHU�RUDQJHIDUEHQHQ�7DVWH�P{JOLFK�
  
3.4¸Rote Taste: (Start)
Die zusammengestellten Testprogramme werden gestartet.
 
3.5¸Grüne Taste: (Abbruch)
Nach Betätigen der grünen Taste wird der gerade laufende Vorgang beendet,d.h.aus dem Testdauerlauf wird das 
Testprogramm verlassen.
 
 
4  Beschreibung Testroutinen
4.1¸Dyn. RAM Test
Es werden die 128 K RAMs, bzw.in der Ausbaustufe die 256 K Dynamische RAMs getestet. Als Fehlermeldung wird 
die Nummer des defekten RAM Bausteins ausgegeben.
�)HKOHUQXPPHU�������������,&�1XPPHU�GHV�GHIHNWHQ�&KLSV�
 
4.2¸CMOS RAM Test
Das CMOS RAM wird zerstörungsfrei getestet.
Fehlernummer: FF - CMOS RAM nicht vorhanden¸¸01 - CMOS RAM defekt
 
4.3¸EUROM RAM Test
Das EUROM RAM,Länge 8 K,wird,bis auf den augenblicklichen Bereich von 1 K für das angezeigte Bild,zerstörend 
getestet.
Fehlernummer: 01 - EUROM RAM fehlerhaft
 
4.4¸Timer Test
Es werden die drei Timer des 80186 getestet.
Fehlernummer: 01 - Timer 0 fehlerhaft¸¸02 - Timer 1 fehlerhaft¸¸03 - Timer 2 fehlerhaft
 
4.5¸Telefon Test
Es werden die Telefonregister getestet und mit den zugehörigen Checksummen überprüft.
Fehlernummer: 01  -  12  Nummer  des  fehlerhaften Telefonregisters.
��������������7LPH�(UURU�DXI�9HUELQGXQJVOHLWXQJ�
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��������������'LH�9HUELQGXQJ�]ZLVFKHQ�7HOHIRQ�XQG�$Q]HLJHHLQKHLW�NDQQ�QLFKW�
DXIJHEDXW�ZHUGHQ��
Der Telefontest kann auch ohne Anzeigeeinheit über SH und ? gestartet werden. 
Wird der interne Telefontest fehlerfrei durchlaufen so leuchtet die gelbe LED ca. 2 sec. auf.
 
4.6¸MPSC Test
Es werden die seriellen Schnittstellen-Bausteine (PD 7201) getestet.Die MPSC 1 wurde schon mit dem Telefon 
zusammen getestet.
Fehlernummer: 01 Empfangs-Buffer nicht leer ¸Kanal A
¸02 Sende-Buffer nicht leer ¸Kanal A`
¸03 Übertrgungsfehler ¸Kanal A`
¸04 Sende-Buffer leer ¸Kanal A`
¸05 Empfangs-Buffer nicht leer ¸Kanal B`
¸06 Sende-Buffer nicht leer ¸Kanal B`
¸07 Übertragungsfehler ¸Kanal B`
¸08 Sende-Buffer leer ¸Kanal B`
 
4.7¸Centronics Test
Es wird der Parallel-Port-Baustein 8255 getestet.
Fehlernummer: FF Baustein nicht vorhanden?
¸01 Control Bits Port C nicht High`
¸02 Buffer Port B enthält 5 AH`
¸03 Port B macht keinen Output`
¸04 Output Buffer nicht leer ¸Port A`
¸05 Output Buffer nicht leer ¸Port B`
¸06 Input Buffer ist leer ¸Port A`
 
4.8¸DMA Test
Es werden beide DMA Kanäle des 80186 getestet.Gleichzeitig wird der Refresh der Dyn. RAMs getestet.
Fehlernummer: 01 Zählerfehler ¸Kanal B
¸02 Kein DMA Transfer ¸Kanal B`
¸03 Daten Transfer Fehler ¸Kanal B`
¸04 Dyn. RAM Refresh Fehler`
 
4.9¸Testbild
Das Testbild kann nicht in den Dauerlauf eingebunden werden und dient zur Beurteilung des Monitors. Die blaue 
Taste modifiziert die Darstellung des Testbildes.
 
4.10¸Test der Uhr
Die Uhr wird,so vorhanden,parallel zu der ablaufenden Software überwacht.Ist keine Uhr vorhanden,so erscheint die 
Anzeige: "Keine ZE-RAM-UHR oder Sie ist defekt."
 
 
 


